
Auslandspraktikum Mallorca  03.04.23-21.04.23 
 
 
 
Als ich hörte, dass meine Schule ein Auslandspraktikum anbietet habe ich nicht lange gezögert und 
mich direkt für diese einmalige Gelegenheit gemeldet. Also fing ich an mich zu bewerben und habe 
nach langer Suche endlich ein Restaurant auf Mallorca gefunden, die mir die Möglichkeit gaben bei 
ihnen ein Praktikum als Kellnerin zu absolvieren. Es war eine großartige Erfahrung, die mir nicht nur 
ermöglichte meine Englisch und Spanisch Kenntnisse zu verbessern, sondern auch meine Fähigkeiten 
im Bereich Kundenservice und Teamarbeit zu stärken. Meine Reise begann an einem Sonntag. Mit 
dem Flugzeug machte ich mich auf den Weg nach Mallorca, als ich ankam erkundete ich zuerst etwas 
die Gegend. Als ich das Meer und die Sonne sah war mir direkt klar, dass ich mich hier die nächsten 
drei Wochen sehr wohl fühlen würde. Am nächsten Tag ging es dann auch schon mit dem Praktikum 
los. Das Restaurant lag etwas versteckt in einer Seitenstraße an der Strandpromenade, das Meer war 
also nur ein paar Meter entfernt. Es war nicht wirklich groß aber dafür sehr gemütlich mit einer 
wirklich tollen Atmosphäre. Und dazu ist der Besitzer ein sehr netter und toller Koch mit über vierzig 
Jahren Erfahrung in vielen angesagten Steakhäusern. Während des Praktikums war ich für die 
Bedienung der Gäste, das Aufnehmen von Bestellungen, das Servieren von Speisen und Getränken 
sowie für die Reinigung des Restaurants verantwortlich. Ich hatte auch die Gelegenheit an der Bar zu 
arbeiten, indem ich lernte Cocktails und andere Getränke zu mixen. Ich musste jeden Tag von 16-22 
Uhr arbeiten, also hatte ich sehr viel Freizeit und konnte neben dem Praktikum viel erleben auch 
wenn meine Arbeitszeiten wirklich toll waren, war die Arbeit im Restaurant sehr anspruchsvoll und 
erforderte hohe Konzentration und Ausdauer. Besonders während der Stoßzeiten war es wichtig, 
schnell und effizient zu arbeiten, um den Kundenerwartungen gerecht zu werden. Ich konnte jedoch 
schnell lernen und mich an die Arbeitsabläufe anpassen. Während des Praktikums hatte ich auch die 
Möglichkeit viele interessante Menschen kennenzulernen. Meine Kollegen waren super nett und 
haben mir direkt von Tag eins an, das Gefühl gegeben dazu zu gehören. Außerdem traf ich auch viele 
nette Gäste aus verschiedenen Teilen der Welt. Es war eine tolle Gelegenheit um meine 
Sprachkenntnisse zu erweitern und mein Selbstbewusstsein zu stärken. Des Weiteren habe ich vieles 
über die Spanische Kultur gelernt. Die spanische Küche ist wirklich sehr lecker und bekannt für ihre 
Tapas, Paella und Wein. Im Gegensatz zu Deutschland wird dort nicht viel Wert auf Pünktlichkeit und 
Disziplin gelegt. In Spanien genießen die Menschen ein eher ruhiges und entspanntes Leben. Was mir 
sehr gut gefällt, davon sollten man sich wirklich eine Scheibe abschneiden. Insgesamt war das 
Praktikum als Kellnerin in Spanien eine wertvolle Erfahrung, um mir selbst zu zeigen, wie gut ich 
alleine zurechtkomme und das ich mich gut anpassen kann. Es war auch eine großartige Gelegenheit, 
die spanische Kultur und Sprache hautnah zu erleben. Ich würde diese Erfahrung jedem empfehlen, 
der interessiert daran ist, neue Dinge zu lernen und viele neue Leute kennenzulernen. 


